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Leitwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Gemeinde, 
 
wahrscheinlich ist Ihnen aus dem letz-
ten Gemeindebrief noch die Jahreslo-
sung 2026 aus dem Buch der Offenba-
rung im Ohr: "Siehe, ich mache alles 
neu!" Offenbarung 21,5   
Gottes Zuspruch will die Betr¿bten 
trºsten und den Bedrªngten neue 
Hoffnung schenken. Und er regt an, 
die Zeichen der Erneuerung nicht erst 
in einer fernen Zukunft, sondern schon 
jetzt - unter uns - zu sehen. 
Dabei ist Erneuerung nicht nur in un-
serem persºnlichen Leben immer wie-
der erlebbar, sondern ereignet sich mit 
erfahrbarer Gewissheit auch in unse-
rer Gemeinde und Kirche. 
Die Emmausgemeinde kooperiert jetzt 
schon mit unseren drei Nachbarge-
meinden Diedorf, Westheim und Bª-
renkeller in der Konfirmanden- und 
Jugendarbeit und die Kirchenvorstªn-
de aller vier Gemeinden sind sich ei-
nig, dass wir in Zukunft auch noch in 
vielen anderen Bereichen Krªfte b¿n-
deln, Ideen teilen und die Zusammen-
arbeit vertiefen m¿ssen.  
Was als gemeinsames "sich auf den 
Weg machen" vor fast drei Jahren in 
unseren Gemeinden begonnen hat, 
wird nun von Entscheidungen und Be-
schl¿ssen der Landessynode einge-
holt.  
Es wurde vorausgesehen und ist in-
zwischen zur wahrnehmbaren Wirk-
lichkeit geworden, dass sich die Kirche 
in hohem Tempo verªndert. Die Zahl 
der Mitglieder geht stetig zur¿ck, was 
sich unmittelbar auf die Finanzen der 
Kirche auswirkt. Auch f¿r den Dienst in 
den Gemeinden und kirchlichen Ein-
richtungen - sei es als Hauptamtliche 

PfarrerInnen, DiakonInnen, Religions-
pªdagogInnen oder als Angestellte in 
den Pfarrªmtern, der Verwaltung, als 
KirchenmusikerInnen oder auf ande-
ren kirchlichen Stellen - fehlen zuneh-
mend engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. In den Bereichen Perso-
nal, Immobilien oder auch Verwaltung 
sind teils groÇe Einsparungen und 
Verªnderungen notwendig. Vieles 
muss neu strukturiert und durchdacht 
werden.   
Auf ihrer Herbsttagung vom 23. bis 26. 
November 2025 hat die bayerische 
Landessynode deshalb weitreichende 
Reformen f¿r die kommenden Jahre 
beschlossen:  
Der Landesstellenplan 2026 sieht vor, 
von 2027 bis 2034 25 Prozent der 
Stellen in den Dekanaten einzusparen. 
Die Gesamtzahl der Stellen wird damit 
den sinkenden Mitgliederzahlen ange-
passt, wobei die Stellenanpassung 
hauptsªchlich durch die nat¿rliche 
Fluktuation der Mitarbeitenden in den  

É Ch. Agnethler 
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nªchsten Jahren erreicht wird. 

Ortsgemeinden werden zu Regional-

gemeinden zusammengelegt, multi-

professionelle Teams aus PfarrerIn-

nen, DiakonInnen, Kirchenmusike-

rInnen und ReligionspªdagogInnen 

kommen zum Einsatz.  

Die Landessynode hat auch den 

Haushalt 2026 mit Ertrªgen in Hºhe 

von 967,1 Mio. Euro und Aufwen-

dungen in Hºhe von 959 Mio. Euro 

beschlossen. Ab 2027 wird bis 2035 

ein R¿ckgang der Ertrªge von bis zu 

40 Prozent erwartet. Die Entwicklun-

gen in Gemeinden und Kirche kºn-

nen betr¿ben, herausfordern oder 

aber auch motivieren,  

sich bewusst auf Neues einzulassen 

und die Zukunft im Sinne von Gottes 

Auftrag und im Vertrauen auf ihn 

weiter zu gestalten. ĂSiehe, ich ma-

che alles neu!" ist dann nicht bloÇ 

eine ferne Hoffnung, sondern mit 

Gottes Hilfe schon jetzt - unter uns - 

Aufgabe und Ziel. 

 
Mit herzlichen Gr¿Çen 
 
Christian Agnethler, Pfarrer 
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Nachruf Werner Gr¿nert 

Am 11. Januar 2026 ist Werner Gr¿-
nert nach kurzer Krankheit im Alter 
von 82 Jahren verstorben. Wir verlie-
ren mit ihm nicht nur ein langjªhriges 
Gemeindemitglied, sondern einen 
geschªtzten und engagierten ehren-
amtlichen Mitarbeiter, der die Ge-
meinde ¿ber viele Jahre hinweg mit-
geprªgt hat. 
Werner Gr¿nert war ab 1988 Mit-
glied im erweiterten Kirchenvorstand 
und von 1994 bis 2018 Vollmitglied 
des gemeindeleitenden Gremiums. 
Er hat in dieser Zeit wichtige Impulse 
f¿r das Gemeindeleben gesetzt und 
sich mit seinen vielfªltigen Gaben 
und seinem festen, von Hoffnung 
erf¿llten Glauben f¿r die Gemeinde 
und die Menschen eingesetzt. 
Sein Glaube war Wegweiser f¿r sein 
Leben und diesen Glauben trug er 
auch nach auÇen: 1999 begann er 
seinen Dienst als Lektor in der Ge-
meinde, ab 2005 auch als Prªdikant. 
Er gestaltete zahlreiche Gottesdiens-
te in der Emmauskirche, im Klinikum 
und in den umliegenden Senioren-
wohnheimen. Gottes Wort zu ver-
k¿ndigen und von seinen Erfahrun-
gen zu erzªhlen machte ihm Freude. 
¦ber zehn Jahre lang war Werner 
Gr¿nert auch f¿r den Gemeindebrief 
verantwortlich, hat selbst  Fotos und 
Artikel beigetragen und sich mit gro-
Çer Sorgfalt um die Redaktion ge-
k¿mmert. Mit dem Fotoapparat hielt 
er besondere Momente fest, so z.B. 
f¿r den jªhrlichen  

R¿ckblick im Rahmen des Mitarbei-
terdankes, den er auch immer wie-
der mit seinem besonderen Humor 
bereicherte. 
Werner Gr¿nert war ein offener, 
hilfsbereiter Mensch und ich selbst 
habe seinen Humor, seinen Rat und 
seine Begeisterung f¿r Gottes Wort 
und die Gemeinde sehr geschªtzt. 
Er wird uns fehlen - in den Gottes-
diensten in der Emmauskirche, in 
der Gemeinde und in den persºnli-
chen Begegnungen.  
Wir blicken mit Dankbarkeit auf die 
Jahre zur¿ck, die wir mit Werner 
Gr¿nert teilen durften und wissen 
ihn jetzt ganz in Gottes Liebe gebor-
gen. Unsere herzliche Anteilnahme 
gilt seiner Ehefrau Ingrid und der 
Familie. 
 
Im Namen des Kirchenvorstandes 

Christian Agnethler 

ĂDer Herr ist mein Hirte. Mir wird nichts mangeln.ñ - Psalm 23,1 

Die Emmausgemeinde nimmt Abschied  

von Werner Gr¿nert 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeinde, 

es war immer noch ziemlich kalt, ob-

wohl die Heizung erfolgreich erneu-

ert wurde. Dennoch klappte es noch 

nicht so ganz mit der Wªrme im Kir-

chenraum. Daf¿r gab es zum neuen 

Jahr warme Decken f¿r jeden Got-

tesdienst, damit Sie trotz Kªlte die 

Andachten erleben konnten. 

 

In jeder Gemeinde gibt es nun ein 

Schutzkonzept. Das hat weniger mit 

kalt oder warm zu tun, vielmehr mit 

dem persºnlichen Schutz aller Per-

sonen, die in unserer Gemeinde tªtig 

und/oder einfach anwesend sind. Ob 

Kinder oder Senioren, ob Angestellte 

oder Mitglied im Kirchenvorstand 

oder schlicht Ănurñ Besucher*in in 

Gottesdienst oder anderen Gruppen, 

die in unseren Rªumlichkeiten sind:  

Alle werden vor sexuellem Miss-

brauch gesch¿tzt.  

Viele  Mitarbeiter*innen informierten 

sich bereits im Sommer und Herbst 

¿ber das Konzept und setzen es in 

ihrer Arbeit f¿r und in unserer Ge-

meinde verantwortungsbewusst um. 

Einzusehen ist das Papier im Pfarr-

b¿ro und auf unserer Homepage. 

AuÇerdem sind Frau Sabine Bl¿mel-

huber und Herr Uwe Seifferer unsere 

Schutzbeauftragten, die Sie jederzeit 

kontaktieren d¿rfen. 

Herr Joachim Kºnig 

hat ¿ber mehrere Mo-

nate hinweg mit dem 

zustªndigen  

Ansprechpartner Herrn Andreas Lu-

cke in detaillierter Kleinstarbeit das 

Konzept f¿r unsere Gemeinde aus-

gearbeitet. Herzlichen Dank hierf¿r.  

 

Im November fand der Informations-

abend zum Bau des Glockenturms 

statt: Der Kirchenvorstand hat in An-

betracht der finanziellen Herausfor-

derungen, die der Gemeinde in Zu-

kunft bevorstehen werden, beschlos-

sen, keinen Glockenturm zu bauen. 

Daf¿r werden wir uns die Ideen, die 

an diesem Abend von den anwesen-

den Gemeindemitgliedern vorge-

schlagen wurden, in unserer Klau-

surtagung im Mªrz zu Herzen neh-

men und ¿berlegen, welche davon 

umzusetzen sind.  

 

Unser Herzensprojekt, das Caf® im 

Untergeschoss, nimmt inzwischen 

Gestalt an. Wir freuen uns schon, 

wenn es fertig ist! 

 

Gott befohlen und 

mit besten Gr¿Çen  

Irene Bleisteiner 
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R¿ckblick Advent: Basar & Backaktion 

Liebe Gemeinde, 

Hermann Gmeiner sagte einmal: 

ĂAlles Gute auf der Welt geschieht 

nur, wenn einer mehr tut, als er 

muss.ñ Dies kºnnte treffend zusam-

menfassen, was die Gruppe Gene-

ration 45+/-10 in unzªhligen Stun-

den geleistet hat. Mit groÇer Hinga-

be wurden Engel gefaltet, Marmela-

de gekocht, Gipsfiguren gegossen 

und Baumwollt¿cher in Bienen-

wachs getrªnkt ï alles, was es auf 

dem Basartisch zu erwerben gab, 

wurde mit viel Liebe und handwerkli-

chem Geschick selbst hergestellt. 

Besonders freut es mich, dass auch 

die Gruppe Church & Chill unseren 

Basar mit ihren selbstgebackenen 

Lebkuchen und Plªtzchen bereichert 

hat. An den drei Adventsonntagen 

bestand nach dem Gottesdienst die 

Gelegenheit, viele Weihnachtsge-

schenke zu erwerben und dabei die 

Atmosphªre des Basars mit Punsch 

und Gebªck zu genieÇen. Dank des 

groÇartigen Engagements aller Be-

teiligten konnten wir einen Erlºs von 

851,45 Euro erzielen. Der Erlºs ist 

f¿r das geplante Netzwerkcaf® und 

Inventar (z. B. Kicker) bestimmt.  

Liebe Gruppe Church & Chill, liebe 

Gruppe Generation 45+/-10, herzlich 

mºchte ich mich bei Euch f¿r Eure 

M¿he, Eure Zeit und Euren Einsatz 

bedanken. Ihr alle habt einen Teil 

Eurer Begabungen f¿r unsere Ge-

meinde eingesetzt, wie es so schºn 

im 1. Petrus 4,10 steht:  

 

 

 

 

 

 É Kreuzer - Sporer 
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R¿ckblick Backaktion 

ĂJeder soll dem anderen mit den Begabungen dienen, die ihm Gott gegeben 

hat. Wenn ihr die vielfªltigen Gaben Gottes in dieser Weise gebraucht, setzt 

ihr sie richtig ein.ñ 

Das habt Ihr. Mºge unser Herr Euch daf¿r reichlich entlohnen! 

Herzlichst 

Anemone Roth  
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É Beck & Schertel 

R¿ckblick Familientreffen 

Beim unserem Familientreffen am 22.11.25 haben wir gemeinsam Kerzen f¿r 

die Adventszeit verziert. Es war eine frºhliche Atmosphªre, in der Kreativitªt 

und Gemeinschaft im Vordergrund standen.  

AnschlieÇend genossen wir leckeren Punsch und Stockbrot ¿ber der Feuer-

schale, was f¿r viele ein Highlight war. 

Gloria Schertel, Miriam Beck und Melissa Fleischmann-Mac Donald 
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 Weihnachten und Krippenspiel 

É Christian_Schmitt_Pfarrbriefeservice 

Unser Krippenspiel war auch diesmal wieder ein voller Erfolg! Alle Kinder, 

klein und groÇ, haben prima mitgespielt und ihre Rollen super umgesetzt! Ein 

herzliches Dankeschºn nochmal an alle! Ihr habt das so toll gemacht!  

Wir w¿rden uns sehr freuen, wenn Ihr 2027 wieder mit dabei seid.  

Herzlichst  

eure Gloria Schertel und Miriam Beck 
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Informationsveranstaltung Glockenturm 

Liebe Gemeinde, 
 
im November folgten viele Gemeindemitglieder der Einladung des KV zu 

einer Informationsveranstaltung ¿ber den Bau eines Glockenturms. So 

mancher wird sich an die Plªne vor 20 Jahren erinnern, als der Wunsch 

aufkeimte, unserer Kirche in NeusªÇ durch einen Glockenturm eine weit-

hin hºrbare Stimme zu geben. Es war damals eine emotionale Entschei-

dung: Ein Glockenturm ist weit mehr als nur ein Bauwerk aus Stein und 

Metall.  

Ein Rufer: Er erinnert uns im Trubel des Alltags an die Zeit f¿r Innehal-
ten und Gebet. 
 Ein Wegweiser: Er gibt unserer Kirche ein markantes Gesicht  
 in NeusªÇ. 
   Ein Begleiter: Seine Glocken lªuten bei freudigen   

  Hochzeiten ebenso wie in Momenten des Abschieds. 

Obwohl das Budget knapp war, 

zeigten viele von Ihnen ein beein-

druckendes Herz f¿r dieses Vorha-

ben. Es wurden Spenden gesam-

melt, die seither sicher auf unseren 

Konten verwahrt liegen.  

Insgesamt kamen ú 40.236,53 zu-

sammen.  

Allerdings haben sich die Rahmen-

bedingungen f¿r Bauprojekte seit 

damals massiv verschªrft. Wir ste-

hen heute vor Herausforderungen, 

die es vor 20 Jahren so noch nicht 

gab: 

Unterhaltsverpflichtung: Ein 

Neubau verursacht nicht nur ein-

malige Baukosten. Wartung, 

Versicherung, Energie und spª-

tere Sanierungen belasten den 

Haushalt ¿ber Jahrzehnte. 

Strenge behºrdliche Auflagen: 

Die Genehmigungsverfahren 

sind komplexer geworden. 

Verschªrfte Bauvorschriften: 

Neue statische Anforderungen 

und Brandschutzauflagen ma-

chen das Bauen heute deutlich 

teurer als vor 20 Jahren. 
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1. Die Spenden kºnnten  

zur¿ckbezahlt werden. 

2. Es kºnnte bei den Spendern an-

gefragt werden, ob sie einer ander-

weitigen Verwendung der Spenden 

zustimmen w¿rden. 

So bedauerlich die Entscheidung 

des KV ist ï f¿r viele war das Pro-

jekt eine Herzensangelegenheit ï 

konnte doch nachvollzogen wer-

den, warum diese Entscheidung 

gefallen ist. Umso mehr, als Frau 

Bleisteiner mit viel Herzblut, emoti-

onalem Engagement und Kompe-

tenz die Veranstaltung moderierte. 

Es war ihr anzumerken, dass sie 

selbst es auÇerordentlich bedauer-

te, dass diese Entscheidung so 

hatte getroffen werden m¿ssen.  

Claudia Fathy 

 Priorisierung der Mittel:  

 Angesichts sinkender Kirchen-

steuereinnahmen m¿ssen vorhan-

dene Mittel vorrangig in den Erhalt 

des bestehenden Kirchengebªu-

des und in die Gemeindearbeit 

flieÇen. So ist das Dach unserer 

Kirche schon seit lªngerem un-

dicht, im Sommer ist die Sonnen-

einstrahlung intensiv, es fehlt an 

einer Verdunkelung, unsere tech-

nische Anlage bedarf einer Moder-

nisierung und Erweiterung.  

Und nicht zuletzt die Corona-

Pandemie, die die Umsetzung des 

Projektes zusªtzlich erschwerte 

und verzºgerte. Nach intensiver 

Pr¿fung der rechtlichen, finanziel-

len und baulichen Rahmenbedin-

gungen hat sich der Kirchenvor-

stand aufgrund der oben genann-

ten Faktoren gegen die Realisie-

rung des Glockenturms entschie-

den. Das wirft die Frage auf, wie 

mit den bisher geleisteten Spen-

den zu verfahren ist, die ja zweck-

gebundenen sind:  
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É Th. Mohr 

R¿ckblick: Konzert des Ensembles ĂLa Occasioñ 

Unsere Gªste La Occasio haben uns Ende Ja-

nuar einen charmanten und unterhaltsamen 

musikalischen Abend beschert. Trotz aller K¿h-

le im Kirchenraum wurde das Publikum quer-

beet durch ein abwechslungsreiches Song-

Buffet gef¿hrt: international wie national konn-

ten wir Ensemble-Gesang sowie solistischen 

Einlagen lauschen, mal mit Keyboard und Gi-

tarre, mal a capella. Leider waren nicht so viele 

Zuhºrer da, dennoch wurde es mit Gospel, 

Schlagern, Volksgut und Chansons nicht lang-

weilig. 
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Nicht nur musikalisch wurden Gªste 

und Publikum verwºhnt, auch kulina-

risch gab es ein reichhaltiges Buffet im 

Foyer, organisiert vom Kirchenkaffee-

Team. Schon am Nachmittag wurde 

fleiÇig vorbereitet und abends wusste 

man nicht mehr, ob man sich im Foyer 

der Emmauskirche oder in der Stadt-

halle NeusªÇ befand.  

Alles in allem war der 24. Januar ein 

gelungener Abend, der gerne wieder-

holt werden darf.  

 

Vielen Dank an die K¿nstler und das 

Kirchenkaffee-Team 

 

Irene Bleisteiner 
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Liebe Familien, 

wir laden euch herzlich zu unserem Treff f¿r Familien mit Kindergarten- und 

Grundschulkindern (j¿ngere/ ªltere Geschwisterkinder sind nat¿rlich auch will-

kommen) am 14. Mªrz 2026 von 15 bis 17 Uhr in die Emmauskirche ein! 

 

Was erwartet euch? 

Kennenlernen: Der Treff ist eine tolle Gelegenheit, um sich aus-

zutauschen und neue Leute kennenzulernen. 

Ostern kommt: Wir bereiten uns auf Ostern vor. 

Lagerfeuer und Stockbrot: GenieÇt die gem¿tliche Atmosphªre 

am Lagerfeuer. 

Anmeldung: Bitte nennt euren Namen, das Alter der Kinder und 

mit wie vielen Personen ihr kommt. Schickt die Anmeldung bitte 

an 2512gloria@googlemail.com . 

Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit euch und  

viele schºne gemeinsame Momente! 

 

Gloria Schertel, Melissa Fleischmann-Mac Donald und Miriam Beck 

Veranstaltungen 

 

&ÒÅÉÔÁÇȟ ÄÅÎ ΡΨȢΡΥȢΤΡΤΨȟ  
ΣΩȢΡΡ 5ÈÒ  

vËÕÍÅÎÉÓÃÈÅÒ 7ÅÌÔÇÅÂÅÔÓÔÁÇ 
ÉÎ 3ÔȢ ?ÇÉÄÉÕÓȾ.ÅÕÓßħ 

mailto:2512gloria@googlemail.com
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Gruppen unserer Gemeinde 

Church & Chill   
  
Termine auf unserer Homepage
     

Kontakt: 

Elisabeth Volz-Goller 

'  46 36 26 

Kontakt: 

Wolfram Jaschke  

' 356 69 

Gottesdienstband 
 
Probentermine bitte telefonisch erfragen. 

Seniorentreff jeden dritten Mittwoch im Monat 

Frauentreff 

Termine auf unserer Homepage. 

Besuchsdienst    

der Emmausgemeinde  
Kontakt: 

Pfarramt ' 46 38 30 

Kontakt: 

Anna Mohr  

' 0176 /45 50 16 19 

Termine: 17.12.25, 21.01.26, 18.02.26 

Kontakt: 

Ute Fleps 

' 0176 / 43 35 06 38   

Absagen oder  nderungen von Veranstaltungen/Terminen werden kurzfristig 
auf unserer Homepage www.neusaess-evangelisch.de bekanntgegeben oder 
kºnnen im Pfarramt unter 0821-463830 erfragt werden. 

Generation 45 +/-10   
 
Termine auf der Homepage 

Kontakt: 

Pfarramt ' 46 38 30 

Netzwerk 55 
plus

   
 
Termine auf der Homepage 

Kontakt: 

Pfarramt ' 46 38 30 

Eltern-Kind-Gruppe 
 

Spielmªuse, jeden Dienstag 
von 9.00 bis 10.30 Uhr 

Kontakt:  

Pfarramt ' 46 38 30 

Familientreff   
 
Termine auf der Homepage 

Kontakt: 

Gloria Schertel 

' 0171 /216 74 54 

http://www.neusaess-evangelisch.de
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Gottesdienste in der Emmauskirche NeusªÇ                       

01.03. 10.00 Uhr 
Reminiszere 

        11.30 Uhr 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Taufgottesdienst 

Pfarrer Agnethler 
 
Pfarrer Agnethler 

03.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 1. Passionsandacht Pfarrer Agnethler 

06.03. 17.00 Uhr 
Freitag 

 

Weltgebetstag 
¥kumenischer Gottesdienst  
St.  gidius 

¥kumenisches 
Team 

08.03. 10.00 Uhr 
Okuli 

 Gottesdienst Pfarrerin HeiÇ 

10.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 2. Passionsandacht 
Prªdikanten 
Diakon 

15.03. 10.00 Uhr 
Lªtare 

 Gottesdienst Diakon Herberg 

17.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 3. Passionsandacht 
Kirchenvorstand 
Lektoren 

22.03. 10.00 Uhr 
Judika 

 Gottesdienst Pfarrer Agnethler 

24.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 4. Passionsandacht 
Pfarrer Agnethler 
mit Konfirmanden 

29.03. 10.00 Uhr 
Palmsonntag 

 Familiengottesdienst 
Pfarrer Agnethler 
und Team 

02.04. 18.00 Uhr 
Donnerstag 

 
Gottesdienst  
mit Tischabendmahl 

Pfarrer Agnethler 
mit Team 

03.04. 10.00 Uhr 
Karfreitag 

 
Gottesdienst   
mit Abendmahl 

Pfarrer Agnethler  

05.04. 05.30 Uhr 
Ostersonntag 

 

05.04. 10.00 Uhr 

 

Osternacht mit Abendmahl 
danach Osterfr¿hst¿ck 
 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
 

Pfarrer  Agnethler 
mit Team 
 
Pfarrer Agnethler 
 

06.04. 11.00 Uhr 
Ostermontag 

 
Gottesdienst ĂEmmausgangñ 
Start: Philippuskirche in Westheim 

Pfarrerin HeiÇ 
und  
Pfarrer Agnethler 

12.04. 10.00 Uhr 
Quasimodogeniti 

 Gottesdienst Prªdikant Off 
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Gottesdienste in der Emmauskirche NeusªÇ                                Gottesdienste in der Emmauskirche NeusªÇ                                     

19.04. 10.00 Uhr 
Miserikordias Domini 

 
Jubilªumsgottesdienst in der 
Immanuelkirche Diedorf 
Kein Gottesdienst in der Emmauskirche 

Pfarrer B¿ching 

24.04. 18.00 Uhr 
Freitag 

 
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
f¿r Konfirmanden und Familien 

Pfarrer Agnethler 
mit Team 

25.04. 10.00 Uhr 
Samstag 

 Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 1) 
Pfarrer Agnethler 
mit Team 

26.04. 10.00 Uhr 
Jubilate 

 Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 2) 
Pfarrer Agnethler 
mit Team 

03.05. 10.00 Uhr 
Kantate 

       11.30 Uhr 

 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Taufgottesdienst 
 

Pfarrer Agnethler 
 
Pfarrer Agnethler 

10.05. 10.00 Uhr 
Rogate 

 Gottesdienst 
Pfarrerin Kr¿ger 
 

14.05. 10.00 Uhr 
Christi Himmelfahrt 

 Familiengottesdienst Pfarrer Agnethler 

17.05. 10.00 Uhr 
Exaudi 

         18.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
 
GODEEP in der Immanuelkirche Diedorf 

Prªdikantin Fathy 
 
Team 

24.05. 10.00 Uhr 
Pfingstsonntag 

 Festgottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Agnethler 

25.05.10.00 Uhr 
Pfingstmontag 

 
Musikalischer Tanzgottesdienst in der  
Immanuelkirche Diedorf 

Pfarrer B¿ching 

31.05. 10.00  Uhr 
Trinitatis 

 Gottesdienst Prªdikant Off 

07.06. 10.00 Uhr 
1. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Kr¿ger 

 
 = Abendmahl mit Wein und Traubensaft 
 
 = Jugendgottesdienst 
 
 = Taufe 
 
 = Kirchenkaffee 
 
 = Gottesdienst mit Kindergarten 
 
 = Kindergottesdienst 
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Generation 45+/-10  

 
Wir fªrben wieder traditionell Ostereier f¿r das Osterfr¿hst¿ck! 

Termin: 27.03.2026  

ab 15.00 Uhr  

im Gemeinderaum der Emmauskirche.  

Eine Teilnahme ist nur mit Voranmeldung im Pfarramt mºglich.  

Alle Altersgruppen kºnnen daran teilnehmen.  

Jeder Teilnehmer/jede Familie bekommt vier Eier f¿r sein Osterfr¿hst¿ck mit 

nach Hause. 

 

É Kreuzer-Sporer / Roth / Auner 
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Osterfr¿hst¿ck 

Karsamstag im Keller der Emmauskirche 
 

Wie jedes Jahr bin ich ab 10 Uhr in K¿che und Gemeinderªumen anzutref-

fen, um wieder das Osterfr¿hst¿ck vorzubereiten. Das schaffe ich nat¿rlich 

nicht allein. Helfen Sie mit?! 

Und das ist zu tun:  
              Tische und St¿hle aufbauen 

 

 

 

 

 Tische decken 

 

 Buffet vorbereiten: Wurstï 

und Kªseplatten herrichten      

                 

Bitte tragen Sie sich in die auslie-

gende Liste ein, wann Sie helfen 

kºnnen. 

Am Ostersonntag nach dem Fr¿h-

st¿ck werden einige Helfer in der 

K¿che f¿r das Sp¿len, Abtrocknen 

und Aufrªumen des Geschirrs ge-

braucht. Im Gemeindesaal m¿ssen 

die Tische und St¿hle wieder aufge-

rªumt werden. 

É Vogt/Mohr/Roth 
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É Vogt und Roth 

Osterfr¿hst¿ck 

Einladung zum Osterfr¿hst¿ck am 5.04.2026 
 

Wie jedes Jahr freuen wir uns auf viele Gemeindemitglieder, die nach dem 

Osternachtgottesdienst zum gemeinsamen Osterfr¿hst¿ck in den Gemein-

desaal kommen.  

Und das erwartet Sie:  

ein reichhaltiges Buffet, verschiedene heiÇe 

und kalte Getrªnke und Zeit zum Ratschen.          

Wer gerne etwas zum Fr¿hst¿ck beitragen mºchte, kann sich ebenfalls in 

die Liste im Foyer eintragen. Diese wird ab 01.03.26 ausliegen. In der Lis-

te sind Lebensmittel aufgef¿hrt, die wir f¿r das Fr¿hst¿ck brauchen. Sie kºn-

nen aber auch eigene Ideen eintragen. 

Wenn Sie lieber mit einer Geldspende das Osterfr¿hst¿ck unterst¿tzen 

mºchten, dann geben Sie das Geld bitte im Pfarramt ab. 

Ich freue mich auf zahlreiche Helfer und dann nat¿rlich auf das gem¿tliche 

Zusammensein beim Osterfr¿hst¿ck!!! 

Ihre Claudia Vogt  
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Senioren-Treff 

Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-

tungen ein und w¿nschen Ihnen viel Freude 

mit diesem bunten Programm! 

Wir sind gespannt auf die Begegnung mit 

Ihnen und freuen uns darauf. 

 

Herzlich gr¿Çt Sie das Team des Senioren-

treffs mit Ute  Fleps, Ingeborg Rauh, Rosi-

na Tonch sowie Pfarrer Agnethler. 

Mittwoch, 18. Mªrz  
um 14.30 Uhr                    
Kaffee und Kuchen  
    
 
Mittwoch, 15. April  
um 14.30 Uhr 
Kaffee und Kuchen  
  
 
Bringen Sie gerne Verwandte, 
Nachbarn, Freundinnen oder 
Freunde mit. 
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Liebe Konfirmandinnen und  

Konfirmanden, 

liebe Eltern, 

liebe Gemeinde, 

 

am Samstag, den 13. Juni, startet 

mit dem ersten Konfitag von 10.00 

bis 14.00 Uhr bei der Erlºserkirche 

Bªrenkeller der neue Konfirman-

denkurs 2026/27. Die Konfirmanden 

unserer Nachbarschaft Diedorf, Bª-

renkeller, NeusªÇ und Westheim 

(kurz: DEEP) treffen sich danach 

monatlich, jeweils an einem Sams-

tag, im Wechsel zwischen den Ge-

meinden. Auch die Kurszeiten wech-

seln zwischen 10.00-14.00 und 

14.00-17.00 Uhr. 

Ein Highlight wird auch in diesem 

Jahr das KonfiCamp in Grado / Ita-

lien sein, das vom 9. bis 18. August 

2026 stattfindet. In den Herbstferien 

bietet sich zusªtzlich die "Face to 

Faith"-Freizeit im Bayerischen Wald 

f¿r alle, die gerne mitfahren wollen, 

an. 

Die Anmeldebºgen f¿r den Konfir-

mandenkurs 2026/27 und f¿r das 

Konfirmandenkurs 2026/27 

KonfiCamp 2026 wurden zusammen 

mit Informationen zum Kurs und zu 

den Freizeiten bereits im Januar 

2026 an die Familien der Konfirman-

den verschickt. Verschickt wurde 

auch eine Terminliste mit den Konfi-

kurstagen und den Terminen f¿r die 

Konfirmation - in der Emmauskirche 

feiern wir die Konfirmation am 24. 

und 25. April 2027.  

 

Wenn Sie noch nicht angeschrieben 

wurden und Ihren Sohn / Ihre Toch-

ter noch anmelden mºchten oder 

weitere Informationen benºtigen, 

kºnnen Sie im Pfarrb¿ro anrufen 

(Tel. 0821-463830) oder uns eine 

Mail an: pfarramt.neusaess@elkb.de 

schreiben. Ihre Mailadresse hilft uns 

auch, Sie in der Zwischenzeit per 

Mail ¿ber Neuigkeiten zu informie-

ren. 

Das Team der Konfimitarbeiterinnen 

und -mitarbeiter freut sich auf eine 

spannende und erfahrungsreiche 

Zeit mit Euch, liebe Konfirmanden. 

 

Christian Agnethler 



25  

Herzliche Einladung zu den nªchs-

ten Treffen: 

 

 

ƴ Der nªchste Lesekreis-Treff mit 

Buchbesprechung findet am Diens-

tag, den 21. April 2026 um 19.45 

Uhr ebenfalls in den Gemeinderªu-

men der Emmauskirche statt. Wir 

besprechen folgendes Buch: 

 

Schwebende Lasten    

Autorin: Anett Grºschner 

Seitenzahl: 282 

ISBN-10 : 3406829732 

 

Netzwerk 55
Plus

 

ƴ Das nªchste Netzwerk 55Plus-

Treffen findet am Dienstag, den 21. 

April 2026, um 19.00 Uhr in den 

Gemeinderªumen der Emmaus-

kirche statt. 

 

Termine zu geplanten Aktivitªten 

finden Sie auf der Internetseite un-

serer Gemeinde. Sie erreichen die 

Seite auch ¿ber folgenden QR-

Code: 
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